Vierte Satzung zur Anderung der
Studien- und Priifungsordnung fiir den
Bachelorstudiengang Landwirtschaft an der
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf,
Abteilung Weihenstephan

Vom 27. Februar 2015

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1, Art. 61 Abs. 2
Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes vom 23. Mai 2006 (GVBI S. 245, BayRS
2210-1-1-WFK), zuletzt gedndert durch 8 2 des Gesetzes vom 7. Mai 2013 (GVBI S.
252) - BayHSchG erlasst die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf folgende Anderungs-
satzung:

§1

Die Studien- und Prifungsordnung flir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft an der
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Abteilung Weihenstephan vom 30. Mai 2008
(Amtsblatt der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 2/2008), zuletzt geandert durch
Satzung vom 4. Juli 2014 (Amtsblatt der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
4/2014), wird wie folgt geandert:

1. 8 1 wird wie folgt geédndert:

a) In Absatz 1 Satz 1 wird das Wort "hat" durch die Worte "mit den beiden
Studienrichtungen Landwirtschaft und Okologische Landwirtschaft verfolgt"
ersetzt.

b) Absatz 3 wird wie folgt geandert:

ba) Beim zweiten Punkt (Landwirtschaftliche Unternehmensberatung) werden
nach dem Wort "Steuerberatung" die Worte "sowie Spezialberatung z.B.
in Anbauverbanden der 6kologischen Landwirtschaft" eingefligt.

bb) Beim dritten Punkt (Landwirtschaftliche Praxis) werden nach dem Wort
"Leitung” die Worte "konventionell sowie 6kologisch ausgerichteter" ein-
geflgt.

bc) Beim fiinften Punkt (Organisation und Genossenschaften) werden nach
dem Wort "Gutachtertatigkeit" der Punkt durch ein Semikolon ersetzt und
die Worte "Unternehmen im Bereich der Zertifizierung." angeflgt.

2. 8 2 wird wie folgt geandert:



Vierte Satzung zur Anderung der Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudi-
engang Landwirtschaft an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Abteilung Wei-
henstephan

a) Nach Absatz 1 wird folgender neuer Absatz 2 eingefligt:
"(2) 'Das Studium ist unterteilt in die beiden Studienrichtungen Landwirt-
schaft und Okologische Landwirtschaft. 2Die Wahl der Studienrichtung ist vor
Beginn des vierten Studiensemesters zu treffen. *Studierende, die keine Wahl
treffen, werden der Studienrichtung Landwirtschaft zugeordnet."

b) Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3 und erhalt folgende Fassung:
"(3) In der Studienrichtung Landwirtschaft missen die Studierenden im
sechsten Studiensemester aus den folgenden Schwerpunktmodulen entspre-
chend der Anlage eines auswahlen:
1. Schwerpunkt Agrardkonomie
2. Schwerpunkt Pflanzliche Erzeugung
3. Schwerpunkt Tierische Erzeugung"

c) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4 und erhélt folgende Fassung:
"(4) 'Das praktische Studiensemester umfasst 24 Wochen einschlieBlich der
praxisbegleitenden Lehrveranstaltungen und der Tierhaltungs- und Technik-
kurse, die von Einrichtungen aul3erhalb der Hochschule angeboten
den. ?Es ist im Inland in einem anerkannten landwirtschaftlichen Ausbildungs-
betrieb bzw. im Falle eines Praktikums im Ausland in einem Betrieb mit ver-
gleichbarem Ausbildungsstandard abzuleisten. *Bei der Wahl der Studienrich-
tung Okologische Landwirtschaft ist die Praxiszeit in der Regel in einem 6ko-
logisch wirtschaftenden Betrieb abzuleisten."

d) Der bisherige Absatz 4 wird Absatz 5.

e) Im neuen Absatz 5 Satz 1 werden nach dem Wort "(Vorpraxis)" die Worte "in
der Regel" eingefligt. Die Worte "nach dem Berufsausbildungsgesetz" werden
gestrichen.

3. 8 4 wird wie folgt geandert:

a) In Absatz 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 6 wird die Ziffernfolge 23314 jeweils durch die
Ziffernfolge 23315 ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 erhalten die Nummern 1 bis 5 folgende Fassung:
233152010 Tierhaltung und Ethologie

233152020 Landtechnik und Bauwesen

233152030 Volkswirtschaftslehre und Agrarrecht
233152040 Grundlagen des Pflanzenbaus

233152050 Pflanzenschutz und Diingung
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Vierte Satzung zur Anderung der Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudi-
engang Landwirtschaft an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Abteilung Wei-
henstephan

4. Die Anlage wird durch die Anlage zu dieser Satzung ersetzt.

§2

(1) 'Diese Anderungssatzung tritt am 1. Oktober 2015 in Kraft. 2Sie gilt fir Studieren-
de, die ihr Fachstudium an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf ab dem Winterse-
mester 2015/2016 aufnehmen.

(2) Diese Studien- und Prifungsordnung gilt ferner fir Studierende, die zwar vor dem
Wintersemester 2015/2016 das Studium im Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Ab-
teilung Weihenstephan, begonnen haben, dann aber beurlaubt waren oder das Studium
unterbrochen haben und bei dessen Wiederaufnahme kein entsprechendes Studienan-
gebot mehr vorfinden.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf vom 21. Januar 2015 und aufgrund der rechtsaufsichtlichen Genehmigung
des Prasidenten der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf vom 27. Februar 2015.

Freising, 27. Februar 2015

Prof. Dr. h.c. (MSUA) Hermann Heiler
Prasident

Die Satzung wurde am 27. Februar 2015 in der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf niedergelegt, die Nie-
derlegung wurde am 27. Februar 2015 durch Anschlag in der Hochschule bekannt gegeben. Tag der Be-
kanntmachung ist daher der 27. Februar 2015.



Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

1. Studiensemester (1. Theoretisches Semester)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233151010 |Anatomie und Physiologie SU, P 5 5 sP 90 TN 0,5
233151020 |Physikalisch-technische Grundlagen SU, P 5 5 sP 150 0,5
233151030 |Mathematik und Datenverarbeitung SU, P 5 5 233151031 sP 90 TN 0,6 0,5

233151032 edv 30 0,4

233151040 |Biologie SuU, P 5 5 sP 90 0,5
233151050 |Bodenkunde und Pflanzenernahrung SU, P 5 5 sP 90 0,5
233151060 |Agrarchemie SuU, P 5 5 sP 90 TN 0,5

Summen 30 30 3
2. Studiensemester (2. Theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233152010 |Tierhaltung und Ethologie su, U 5 5 sP 90 1
233152020 |Landtechnik und Bauwesen SU, P 5 5 sP 120 TN 1
233152030 |Volkswirtschaftslehre und Agrarrecht SuU 5 5 sP 120 1
233152040 |Grundlagen des Pflanzenbaus SU, P 5 5 sP 90 1
233152050 |Pflanzenschutz und Diingung SU, P 5 5 sP 120 1
233152900 |Allgemeinwissenschaftliche Wahlpflichtmodule su,s, U, P 4 5 sP/mP/StA/Koll/PA 1

Summen 29 30 6




Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

3. Studiensemester (3. Theoretisches Semester)

1 | 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233153010 |Tiererndhrung SU, P 5 5 sP 90 1
233153020 |Verfahrenstechnik der Pflanzlichen Erzeugung SU, P 5 5 sP 90 TN 1
233153030 |Buchfiihrung und Steuerlehre SU, P 5 5 sP 90 TN 1
233153040 |Landwirtschaftliche Betriebslehre SuU 5 5 sP 90 1
233153050 |Agrardkologisches Projekt SuU, PS 4 5 233153051 sP 90 0,6 1

233153052 PA 2 -12 Wo. 0,4
233153800 |Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule su,s, 0, P 4 5 sP/mP/StA/Koll/PA 1
Summen 28 30 6




Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

Studienrichtung Landwirtschaft

4. Studiensemester (Praktisches Semester)

1 | 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233154010 |Praxiszeit 27 0
233154020 |Praxisbegleitende Lehrveranstaltungen S 1 2 mP 20 TN 0
233154030 |Landwirtschaftliche Praxisprifung 1 mP 45 233154010 0
Summen 1 30 (0}

5. Studiensemester (4. Theoretisches Semester)

1 | 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233155010 |Produktions6konomie su, U 5 5 sP 90 1
233155020 |Investition und Taxation su, U 5 5 sP 90 1
233155030 |Verfahrenstechnik der Tierischen Erzeugung SU, P 5 5 sP 90 1
233155110 [Tierzucht su, U 5 5 sP 90 1
233155120 [Marktfrichte SuU 5 5 sP 90 1
233155800 |Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule su,s, 0, P 4 5 sP/mP/StA/Koll/PA 1
Summen 29 30 6




Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

6. Studiensemester (5. Theoretisches Semester)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233156010 |Statistik und Versuchswesen su, U 5 5 sP 120 1
233156110 |NutztierfUtterung SU, P 5 5 sP 90 1
233156120 Unternehmensf[jhrung SuU, U 5 5 sP 120 1
233156130 |Grinland und Futterbau, SU, P 5 5 sP 120 1

Beurteilung von Pflanzenbestédnden
233157110 |Schwerpunkt Agrarokonomie * SuU, P, PS 233157111 PA 2-12 Wo. 0,2
233157120 |Schwerpunkt Tierische Erzeugung * su, U, PS 5 5 233157121 PA 2-12 Wo. 0,2
233157130 |Schwerpunkt Pflanzliche Erzeugung * SU, PS 233157131 PA 2-12 Wo. 0,2
233156800 |Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule Su,S, U, P 4 5 sP/mP/StA/Koll/PA 1
Summen 29 30 5

* Die Wahl der Module entspricht der Schwerpunktfestlegung. Die Module erstrecken sich (ber zwei Semester. Die Modulpriifungen erfolgen entsprechend den Tabellenangaben.

7. Studiensemester (6. Theoretisches Semester)

1 | 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233157010 |Marktlehre und Agrarpolitik su, U 5 5 sP 90 1
233157020 |Berufsfeldphase ** PS 2 7 StA 4 Wo. PRA (4 Wo.) 1
233157110 |Schwerpunkt Agrarékonomie * SuU, P, PS 233157112 mP 30 0,6

233157113 PA 2 - 8 Wo. 0,2
233157120 |Schwerpunkt Tierische Erzeugung * SU, PS 6 8 233157122 mP 30 0,6 2
233157123 PA 2 - 8 Wo. 0,2
233157130 |Schwerpunkt Pflanzliche Erzeugung * SuU, PS 233157132 mP 30 0,6
233157133 PA 2 - 8 Wo. 0,2
233157000 |Bachelorarbeit 10
Summen 13 30

* Die Wahl der Module entspricht der Schwerpunktfestlegung. Die Module erstrecken sich lber zwei Semester. Die Modulpriifungen erfolgen entsprechend den Tabellenangaben.

** Das Praktikum der Berufsfeldphase ist in der Regel entsprechend dem Schwerpunktmodul abzuleisten.



Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

Studienrichtung Okologische Landwirtschaft

4. Studiensemester (Praktisches Semester)

1 | 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. |W. M-Note |W. G-Note
233154010 |Praxiszeit 27 0
233154020 |Praxisbegleitende Lehrveranstaltungen S 1 2 mP 20 TN 0
233154030 |Landwirtschaftliche Praxisprifung 1 mP 45 233154010 0

Summen 1 30 (0}
5. Studiensemester (4. Theoretisches Semester)
1 | 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform |SWS EC |T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note |W. G-Note
233155010 |Produktionsékonomie su, U 5 5 sP 90 1
233155020 |Investition und Taxation su, U 5 5 sP 90 1
233155030 |Verfahrenstechnik der Tierischen Erzeugung SU, P 5 5 sP 90 1
233155210 |Tierproduktionssysteme in 6kologisch wirtschaftenden su, U 5 5 sP 90 1
Betrieben

233155220 |Pflanzenproduktionssysteme in 6ékologisch su, U 5 5 sP 90 1
wirtschaftenden Betrieben

233155800 |Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule su,s, 0, P 4 5 sP/mP/StA/Koll/PA 1
Summen 29 30 6




Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

6. Studiensemester (5. Theoretisches Semester)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note |W. G-Note
233156010 |Statistik und Versuchswesen su, U 5 sP 120 1
233156210 |Marketing fiir Produkte der 6kologischen Landwirtschaft [SU, U 5 sP 90 1
233156220 Unte?rnehmensfijhrung in 6kologisch wirtschaftenden su, U 5 5 P 120 1

Betrieben
233156230 |Betriebssysteme der 6kologischen Landwirtschaft SU, PS 5 5 233156231 mP 30 0,7 1
233156232 PA 2 -12 Wo. 0,3
233157210 |Projekt zur Analyse, Organisation und Planung in SuU, PS 5 5 2331567211 PA 2-12 Wo. 0,2
Betrieben der 6kologischen Landwirtschaft * * *
233156800 |Fachwissenschaftliches Wahlpflichmodul su,s, U, P 4 5 sP/mP/StA/Koll/PA 1
Summen 29 30 5
7. Studiensemester (6. Theoretisches Semester)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Module Priifungsleistungen Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note |W. G-Note
233157010 |Marktlehre und Agrarpolitik su, U 5 5 sP 90 1
233157020 |Berufsfeldphase PS 2 7 StA 4 Wo. PRA (4 Wo.) 1
233157210 |Projekt zur Analyse, Organisation und Planung in SU, PS 6 8 233157212 mP 30 0,6 2

Betrieben der 6kologischen Landwirtschaft * * * 233157213 PA 2 - 8 Wo. 0,2
233157000 |Bachelorarbeit 10 3
Summen 13 30 7

*** Das Modul erstreckt sich (ber zwei Semester. Die Modulpriifungen erfolgen entsprechend den Tabellenangaben.




Anlage zur Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Landwirtschaft, Abteilung Weihenstephan, (SPO-B-LW) in der Fassung vom 27. Februar 2015
Ubersicht iiber die Module und Priifungsleistungen

Studiengang - Semester insgesamt

Nr. Bezeichnung Semesterart SWS EC Divisor*

1. Studiensemester theoretisch 30 30 3

2. Studiensemester theoretisch 29 30 6

3. Studiensemester theoretisch 28 30 6

4., Studiensemester praktisch 1 30 (0]

5. Studiensemester theoretisch 29 30 6

6. Studiensemester theoretisch 29 30 5

7. Studiensemester theoretisch 13 30 7
Summen 159 210 33

* Divisor fir die Bildung der Prifungsgesamtnote

Erlauterungen / Abkiirzungen:

Spalte
1 Nummer, Code des Moduls
2 Bezeichnung, Name des Moduls
3 Art der Lehrveranstaltungen / Lehrformen im Modul: SU = Seminaristischer Unterricht, P = Praktikum, U =Ubung, S =Seminar, PS = Projektstudium oder Projektseminar
4 SWS = Semesterwochenstunden = Kontaktstunden = Lehrangebot
5 Creditpunkte nach ECTS, studentischer Workload, 1 EC = 30 student. Arbeitsstunden
6 Nummer, Code der Teilleistung
7 Art der Prifung: sP =schriftliche Prifung, mP =mdindliche Prifung, StA = Studienarbeit, PA = Projektarbeit, Koll = Kolloquium, edv = angewandte Priifung am PC
8 Dauer der Priifung in Minuten, sofern nicht anders angegeben; Wo. = Wochen; das Nahere wird im Studienplan festgelegt.
9 P ZulVor. = Zulassungsvoraussetzung fur die Prifung; TN = Teilnahmenachweis, das Nahere wird im Studienplan festgelegt, PRA = Praktikum auf3erhalb der
Hochschule; weitere Voraussetzungen siehe Erlauterungen zu Spalte 7
10 Gewichtung (W) fir Bildung der Modulendnote (M-Note)
11 Gewichtung (W) der Modulendnote fir Bildung der Prifungs-Gesamtnote (G-Note); Bei Wahlpflichtmodulen je 2,5 EC: Wert 0,5
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	SPO-B-LW2-Änderungssatzung
	1. § 1 wird wie folgt geändert:
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	b) Absatz 3 wird wie folgt geändert:
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